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BELTONE hilft Ihnen!
Hören und doch nicht verstehen ist deprimierend!

Lassen Sie deshalb die Ursachen Ihrer Schwierig-
keiten abklären.

Bei BELTONE stehen Ihnen geschulte Fachkräfte
zur Verfügung, welche verantwortungsbewusst ra-
ten und helfen können.

Eine individuelle Beratung kostet Sie gar nichts,
ein Hörgerät darf unverbindlich zu Hause und an
Ihrem Arbeitsplatz ausprobiert werden.

Als Vertragslieferant der Eidgenössischen Sozial-
Versicherungen sind wir Ihnen auch gerne bei der
Erledigung der notwendigen Formalitäten zur ko-
stenlosen Abgabe einer Hörhilfe behilflich. Mel-
den Sie sich noch heute zur Beratung an.

BELTONE-
und Hörhilfezentrale
Basel Freie Strasse 3, Tel. 061 /25 68 66

Bern Zeughausgasse 18,
Tel. 031 / 22 16 86

Biel Dufourstrasse 12,
Tel. 032/23 47 77

Luzern Zentralstrasse 38,
Tel. 041 / 23 25 33, Haus Elite

Sf. Gallen Kornhausstrasse 3, Geschäfts-
haus Walhalla, Tel. 071 / 22 22 01

Solothurn Luzernerstrasse 7, Solothurn-
Zuchwil, Tel. 065/25 2310

Zürich Rämistrasse 5, direkt beim
Bellevue, Tel. 01 / 47 08 35

Thun Bälliz 36
Tel. 033/22 36 68

Zug Baarerstrasse 57,
Tel. 042/21 18 47

Telefonische Anmeldung erwünscht.

Dorf. Trotzdem können mein Mann und ich
uns nicht über Langeweile beklagen. Fast
kein Tag vergeht, ohne dass einer der gros-
seren Buben hereinschaut oder sich die Zeit
beim Grossvater in der Werkstatt vertreibt.
Da werden kaputte Spielsachen liebevoll ge-

flickt, Velos und Töffli wieder instandge-
stellt. Die Kleinen verweilen bei den Spiel-
sachen, die das Grosi immer bereit hat, da-
neben werden viele kindliche Fragen beant-
wortet. Bin ich nicht eine reiche Grossmut-
ter? Frau (9. iL in F.

Tuswerfung //ans Weiij

Unsere neue
Leserumfrage
Gesucht:
«Kindermund»-Beiträge
Kürzlich erhielten wir folgende Zuschrift:

Urs [V 7 0/a'hrig, je/ir in/eZZigenf, hat aber
SMOTfl/imiwehe den SchuZverZeidcr. Fr er-
kZär/, er werde, soba/d er könne, nie mehr

zur Sehlde gehen, auch nicht ins Gymnasium
und an die FPH wie sein Pap/. Fr werde

Lok/ührer. ZVun erk/ärt aber sein Pap/, er

müsse vorher eine Lehre machen, und zu

/eder Lehre gehöre die Beru/vschu/e. Kurzes
Besinnen und dann sagt Grs mit t/eberzeu-

gung: «De nimen i haZt grad d'AFF.»

Diese Einsendung brachte uns auf eine Spur,
die wir gerne weiterverfolgen: Diesmal su-
chen wir keine «seriösen» Beiträge über eine

Sachfrage, sondern einfach heitere Begeh-
nisse, Anekdoten — möglichst selbsterlebte

— mit Kindern. Schicken Sie uns solche
Müsterli aus Ihrer Jugendzeit, lustige
Sprüche von Enkeln und Neffen. Je kürzer
die Geschichten, um so mehr können wir
bringen. Damit könnten wir dann den win-
terlichen Februar ein wenig aufhellen.

Einsendeschluss: 31. Dezember 1978
Umfang: möglichst kurz
Honoriert werden die abgedruckten Zuschrif-
ten
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